
XXX. Kolloquium der Wolfram von Eschenbach-Gesellschaft 
„Wolframs von Eschenbach Willehalm 

in seinen literarischen, kulturellen und medialen Kontexten“ 
Mittwoch, 9. September, bis Samstag, 12. September 2026, in Düsseldorf 

Tagungsprogramm 

Mittwoch, 9.9.2026 (Haus der Universität am Schadowplatz) 

16:00 Uhr Ankommen und Vernetzen 

17:00 Uhr Begrüßung und Einführung (Ricarda Bauschke) 

AUFTAKTVORTRAG 
Diskussionsleitung: Ricarda Bauschke (Düsseldorf) 

17:30 Uhr Keynote: Silvia Reuvekamp (Münster): 
  Beobachtete Zumutung. Entkopplungen von Theologie und Menschlichkeit 

19:00 Uhr Empfang 

Donnerstag, 10.9.2026 (Tagungssaal des Hotel Meliá) 

RELIGION I 
Diskussionsleitung Cornelia Herberichs (Freiburg/Schweiz) 

9:00 Uhr Keynote: Peter Thorau (Saarbrücken):  
Kreuzfahrer und Franken aus arabisch-muslimischer Sicht 

10:00 Uhr Kaffeepause 

10:30 Uhr Stefan Abel (Bern): Wolframs Willehalm und Konzepte (in)formeller Toleranz in 
lateinischer und arabischer Literatur aus der Zeit der Kreuzzüge 

11:30 Uhr Tanja Mattern (Düsseldorf): Die marginalisierte Religion: Die Rolle des Judentums 
zwischen Islam und Christentum in Wolframs Willehalm 

12:30 Uhr Mittagspause 

MEDIALITÄT 
Diskussionsleitung Elke Brüggen (Bonn) 

14:00 Uhr Rabea Kohnen (Münster): Wenzels Willehalm – Überlegungen zum Codex Ser. nova 2643 
der Österreichischen Nationalbibliothek 

15:00 Uhr Kaffeepause 

15:30 Uhr Henrike Manuwald (Göttingen): Verlorene Handschriften der Willehalm-Trilogie und 
das Problem der Familienähnlichkeit 

16:30 Uhr Lina Herz (Hamburg) / Angila Vetter (Hamburg): Retextualisierung als Kompensations-
strategie – Zur editorischen (Neu)Erschließung von Kontexten am Beispiel des 
Cod. germ. 19 der Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg 

17:30 Uhr Gelegenheit zum Abendessen 

ABENDVORTRAG (Haus der Universität am Schadowplatz) 
Diskussionsleitung: Ricarda Bauschke (Düsseldorf) 

19:30 Uhr Keynote: Bernd Bastert (Bochum): 
  Willehalm. Gestern, heute, morgen 

 



Freitag, 11.9.2026 (Tagungssaal des Hotel Meliá) 

DEUTSCH-FRANZÖSISCHE INTERFERENZEN 
Diskussionsleitung Norbert Kössinger (Bamberg) 

9:00 Uhr Keynote: Susanne A. Friede (Bochum): 
Aliscans: Ältere und neuere Forschungsperspektiven 

10:00 Uhr Kaffeepause 

10:30 Uhr Manuel Braun (Stuttgart) / Stephanie Seidl (Stuttgart): Die Dekonstruktion eines Helden? 
Zur Ästhetik der Gewalt in der Arofel-Szene (Bataille d’Aliscans, Willehalm) 

SPRACHKUNST 
Diskussionsleitung Norbert Kössinger (Bamberg) 

11:30 Uhr Birgit Herbers (Bonn) / Claudia Lauer (Bonn): Einmalbildungen im Willehalm. 
Untersuchungen zu Wolframs heldenepischer Kunst der Wort(er-)findung 

12:30 Uhr Mittagspause 

RELIGION II 
Diskussionsleitung Mathias Herweg (Karlsruhe) 

14:00 Uhr Heiko Hartmann (Leipzig): Die narrativen und theologischen Funktionen der 
alttestamentlichen Referenzen in Wolframs Willehalm 

15:00 Uhr Kaffeepause 

15:30 Uhr Hans-Jochen Schiewer (Freiburg/Breisgau): Ez was zeimal ein wip einem manne. Wolframs 
Willehalm im Kontext religiöser Diskurstraditionen um 1200 

16:30 Uhr Maximilian Kinder (München): Was bedeutet ‚Heiligkeit‘ im Willehalm Wolframs von 
Eschenbach? 

17:30 Uhr Gelegenheit zum Abendessen 

20:00 Uhr Mitgliederversammlung der Wolfram von Eschenbach-Gesellschaft 
  (Malkasten: Appendix im Hentrichhaus, 1. OG) 

 

Samstag, 12.9.2026 (Tagungssaal des Hotel Meliá) 

GYBURG 
Diskussionsleitung Wolfgang Haubrichs (Saarbrücken) 

9:00 Uhr Florian Kragl (Erlangen): Gyburcs Rhetorik 

10:00 Uhr Sophie Quander (Mainz): Giburc noch unversunnen lac. Erzählen von Macht und Ohnmacht 
im Willehalm Wolframs von Eschenbach 

11:00 Uhr Kaffeepause 

SOZIOLOGISCH-PHILOSOPHISCHE REFERENZSYSTEME 
Diskussionsleitung Wolfgang Haubrichs (Saarbrücken) 

11:30 Uhr Martin Baisch (Hamburg): Anerkennung. Zur politisch-sozialen Struktur im Willehalm 
Wolframs von Eschenbach und im Rennewart Ulrichs von Türheim 

12:30 Uhr ABSCHLUSSDISKUSSION 
Moderation: Ricarda Bauschke (Düsseldorf) 

13:30 Uhr Gelegenheit zum Mittagessen 

14:30 Uhr Exkursion: „Heinrich Heine in Düsseldorf“ 
 Besuch des Heinrich-Heine-Instituts und der Ausstellung „Romantik und Revolution“ 
Stadtrundgang zu Heine-Orten in Düsseldorf (Geburtshaus, Schule etc.) 

18:30 Uhr Gemeinsames Abendessen 


